
Ethik-Richtlinien 
 

1. Präambel 
 
Die Ethik-Richtlinien stellen Leitlinien im Sinne einer Selbstverpflichtung der 
Mitglieder des Vereins für GESUNDES SEHEN e.V. dar. Sie beziehen sich sowohl auf 
den Umgang der Mitglieder des Vereins untereinander, als auch auf den Umgang 
mit KursteilnehmerInnen, KlientInnen und PatientInnen.  
 

2. Grundhaltung 
 
Die Mitglieder des Vereins für GESUNDES SEHEN e.V.:  

- verpflichten sich, die jeweilige unverwechselbare Persönlichkeit und 
soziobiografische Einmaligkeit Anderer anzuerkennen und Wert zu schätzen.  

- verpflichten sich, andere Methoden und Arbeitsansätze zu achten und ihren 
KollegInnen mit Respekt und Aufrichtigkeit zu begegnen. 

- verpflichten sich, die Freiheit, Eigenverantwortlichkeit und Gesundheit des 
Einzelnen zu achten. 

- distanzieren sich von autoritären und totalitären Tendenzen, 
- teilen eine ganzheitliche Sichtweise. 

 

3. Fachliche Kompetenz im Berufsfeld Gesundes Sehen 
 
Die Mitglieder des Vereins für GESUNDES SEHEN e.V. verpflichten sich: 

- die für ihre jeweilige professionelle Tätigkeit erforderliche Kompetenz zu 
erwerben und nur ihr entsprechende Leistungen anzubieten. 

- die eigene Haltung und Handlungskompetenz einer ständigen selbstkritischen 
Prüfung zu unterziehen, sowie durch regelmäßige Fortbildungen und Studium 
der einschlägigen Fachliteratur zu erweitern. 

- das Wissen über persönliche Daten und Belange von KollegInnen, KlientInnen 
und KursteilnehmerInnen vertraulich zu behandeln und nicht an Dritte 
weiterzugeben. 

 

4. Einhaltung / Schlusswort 
 
Bei Beschwerden oder Verstößen gegen die Ethik-Richtlinien entscheidet der 
Vorstand in Abstimmung mit der Mitgliederversammlung über evtl. notwendige 
Maßnahmen bzw. Ausschluss des Mitglieds aus dem Verein. 
 


